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Fachhochschule, Universität usw.) sowie einen Nachweis der

Allgemeinbildung (Niveau Matura oder Berufsmatura).

Bereits konnten für den neuen Studiengang per 1. August

2007 fünf neue Stellen geschaffen werden. Wir gratulieren

den vier Dozenten und der wissenschaftlichen Mitarbeiterin

herzlich zur Ernennung.

Lukas Meier,

Studienleiter

Prof. Dr. Philipp Gonon,

Leiter Berufsbildung am ZHSF

Unterlagen zum Studium 
finden Sie unter www.zhsf-edu.ch/baz

Das berufsbegleitende Studium dauert zwei Jahre und weist

dieselbe Struktur auf wie der Studiengang für Berufsfach-

schullehrpersonen allgemeinbildender Richtung, weshalb

die Studierenden beider Richtungen viele Veranstaltungen

gemeinsam besuchen. 

Die Ausbildung basiert auf vier Pfeilern:

• Berufspädagogik und Erziehungswissenschaften

• Fachdidaktik

• Berufspraktische Ausbildung

• Wahlpflichtfächer 

Voraussetzungen

Kandidatinnen und Kandidaten für diesen Studiengang benöti-

gen eine fachliche Bildung auf Tertiärstufe (Höhere Fachschule,
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Neuer Studiengang für Lehrpersonen berufs-
kundlicher Bildung an Berufsfachschulen

Am Zürcher Hochschulinstitut für Schulpädagogik und Fachdidaktik (ZHSF), das von der
Pädagogischen Hochschule, der Universität und der ETH getragen wird, startet im September
ein neuer Studiengang für Lehrpersonen beruflicher Bildung an Berufsfachschulen. 

Dozent für Fachdidaktik
Peter Gautschi
(eidg. dipl. Coiffeurmeister)
liess sich am SIBP zum Be-
rufsschullehrer ausbilden
und absolvierte später an
derselben Hochschule ein
Nachdiplomstudium in sei-
nem Fachgebiet. Er unter-
richtet seit 23 Jahren an der
Berufsfachschule BerufsBil-
dungBaden Fachkunde für
Coiffeusen. Als Leiter ver-
schiedener kantonaler und
eidgenössischer Kommis-
sionen sammelte er vielfäl-
tige Erfahrungen in der Be-
rufsbildung. Daneben leitete
er Kurse und beteiligte sich
als Co-Autor an der Publika-
tion von Lehrmitteln. Peter
Gautschi absolviert in den
nächsten zwei Jahren ein
Nachdiplomstudium im Be-
reich Lehrerbildung.

Dozent für Fachdidaktik
Walter Holdener 
(lic. phil.) unterrichtete nach
dem Pädagogikstudium in
Zürich Didaktik, Fachdidak-
tik, Lernpsychologie und Pä-
dagogik am WE’G – Weiter-
bildungszentrum für Ge-
sundheitsberufe in Aarau. Er
leitete Aus- und Weiterbil-
dungen für Berufsschullehr-
personen und für Berufs-
bildner-/innen im Gesund-
heitswesen und wirkte in
Schulentwicklungsprojekten
mit; zuletzt bei der Neuaus-
richtung der Weiterbildungs-
angebote am WE’G und bei
der Entwicklung der neuen
Studiengänge der WE’G
Hochschule Gesundheit.

Dozent für Fachdidaktik
Andreas Sägesser
(Elektroingenieur FH) hat
ein Nachdiplomstudium in
Software Engineering an der
Hochschule für Technik 
Rapperswil absolviert; seine
Ausbildung zum Berufs-
schullehrer berufskundli-
cher Richtung erfolgte am
SIBP und wird demnächst
durch ein Nachdiplomstu-

dium im Bereich der Lehrer-
bildung erweitert. Seit zehn
Jahren ist Andreas Sägesser
als Berufsschullehrer an der
Technischen Berufsschule
Zürich tätig. Er hat während
dieser Zeit massgeblich an
der Umsetzung der Modula-
risierung für die Informatik-
berufe mitgewirkt. 

Dozent für Berufspädagogik
Richard Schmid-Leupi
(Dr. phil.) ist ausgebildeter
Sekundarlehrer und Psycho-
loge, bildete sich in Pädago-
gik und Gesprächspsycho-
therapie weiter, war Berufs-
und Weiterbildungsberater,
hat langjährige Erfahrung
als Berufsschullehrer und
leitet seit 2000 die gewerb-
liche Berufsschule Sursee.
Er wirkte in kantonalen Ar-
beitsgruppen zu Fragen der
Berufsbildung mit. Auf der
Tertiärstufe betätigte er sich
als Dozent an der zentral-
schweizerischen Reallehr-
personenausbildung und als
Fachdidaktiker am SIBP. 

Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin
Irene Schumacher
(lic. phil.) studierte Erzie-
hungswissenschaften. Da-
nach begleitete sie Bil-
dungsreformen, insbeson-
dere im Bereich der Berufs-
bildung, auf kantonaler und
nationaler Ebene. Daneben
engagierte sie sich als Men-
torin für Jugendliche im
Übergang zwischen obligato-
rischer Schule und Berufs-
lehre. Sie wirkte als
wissenschaftliche Mitarbei-
terin am SIBP (Bereich For-
schung und Entwicklung)
sowie im Bildungs- und Kul-
turdepartement Obwalden.


